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Altersspezifische Aspekte der Suizidalität  
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Der Suizid trägt die Handschrift des Alters. Die Suizidraten alter Männer steigen mit 
zunehmendem Alter ab dem 70. Lebensjahr deutlich an, zudem ist jede zweite Frau, 
die sich in Deutschland suizidiert, über 60 Jahre alt. Suizidalität im Alter, besonders 
im hohen Lebensalter, ist eng assoziiert mit Verlusten, den psychosozialen Folgen 
körperlicher Erkrankungen und Behinderungen wie auch interpersonellen Konflikten. 
Hochaltrige finden immer noch viel zu selten den Weg in die Behandlung, insbeson-
dere in die Psychotherapie. Vorgestellt werden Grundprinzipien der psychotherapeu-
tischen Behandlung der Suizidalität im hohen Lebensalter. 
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